
Macke-Brüggemann,	Waltraute
Stand:	13.06.2026

Geburtsdatum: 30.	August	1913

Sterbedatum: 25.	Juli	2006

Alternative	Namen: Macke,	Waltraute	(geb.),	verh.	mit	Kurt	Brüggemann

Geburtsort: Sarstedt

Sterbeort: Erlstätt	(bei	Traunstein)

Wirkorte: Sarstedt;	Berlin;	Erlstätt	(bei	Traunstein);	Hildesheim

Tätigkeit: Malerin

Biographische	Anmerkungen

Überließ	1989	ihr	Lebenswerk	einer	von	der	Stadt	Hildesheim	getragenen	Stiftung;	150	Gemälde	und	ein	Großteil	ihres	grafischen	Werkes	befinden	sich
seither	im	Roemer-	und	Pelizaeus-Museum	in	Hildesheim
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